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1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Thomas Morus: Utopia 

 

 

 

 

 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Tommaso Campanella: Sonnenstaat 

 

 

 

 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Francis Bacon: Neu-Atlantis 

 

 

 

 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
William Morris: Kunde von Nirgendwo 

 

 

 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Idee der klassenlosen Gesellschaft nach Marx 

 

 

 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Franz Janka: Die Braune Gesellschaft - Ein Volk wird formatiert 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Aldous Huxley: Brave New World / George Orwell: 1984 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Ernest Callenbach: Ökotopia 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Marge Piercy: Frau am Abgrund der Zeit 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Gelebte utopische Gemeinschaften 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Die Utopie des „Islamischen Staats“ 



1. Reflektion und Zusammenfassung  
 
 
Erik Olin Wright: Reale Utopien 



2. Entwicklung einer eigenen Utopie 
 
 

1. Regierungsform: 
 

 Staatsform 

 Verwaltung des Staates 

 Recht, Gesetze und gesellschaftliche Regeln 

 Gerichtsbarkeit 

 Machtausübung, Kontrolle und Überwachung 

 Militär und Polizei 

 

 

 

 

 

 



2. Entwicklung einer eigenen Utopie 
 
 

2. Wirtschaft: 
 

 Ökonomie und Marktsystem 

 Währung 

 Technologien 

 Konsum und Materialismus 

 Import/Export 

 

 

 

 

 

 



2. Entwicklung einer eigenen Utopie 
 
 

3. Individuum und Gemeinschaft: 
 

 Gesellschaftliche Klassen 

 Familie, Partnerschaft und Kinder 

 Familienbilder: Paar, Gruppe oder Gemeinschaft 

 Zusammenleben: Gemeinde, Gruppe, Kommune 

 Sexualität und Geschlechterrollen 

 Gesundheitsförderung und Gesundheitssystem 

 

 

 

 

 

 



2. Entwicklung einer eigenen Utopie 
 
 

4. Bildung: 
 

 Schule, Studium und Bildungsmöglichkeiten 

 Forschung und Wissenschaft 

 Bildungsförderung (durch Eltern,  

      Gemeinschaften oder Institutionen) 

 

 

 

 

 

 



2. Entwicklung einer eigenen Utopie 
 
 

5. Kultur: 
 

 Glaube und Religion 

 Traditionen 

 Geschichts- und Kulturbewusstsein 

 Sprache 

 

 

 

 

 

 



2. Entwicklung einer eigenen Utopie 
 
 

6. Beruf: 

 
 Arbeitsformen 

 Selbstbestimmung und Eigenverantwortlichkeit 

 Berücksichtigung der Fähigkeiten und Talente 

 Bezahlung der Arbeit 

 

 

 

 

 

 



2. Entwicklung einer eigenen Utopie 
 
 

7. Ökologie: 

 
 Naturverständnis und Umwelt 

 Förderung oder Ablehnung einer  

      nachhaltigen Ökologie 

 Ernährung 

 

 

 

 

 

 



2. Entwicklung einer eigenen Utopie 
 
 

8. Raumstruktur 

 
 Platz für Außenseiter und Andersdenkende 

 Örtliche Unterteilung bestimmter Gesellschaftsgruppen 

 Stadtplanung 

 

 

 

 

 

 



3. Folgerungen 
 

 
 

 

Diskussionsfragen: 

 

 Wie sind die aufgestellten Kategorien mit unserer heutigen 
Gesellschaft in Deutschland zu vergleichen? Welche Kategorien sind 
umsetzbar? Welche Probleme könnten entstehen? 

 

 Welche Potentiale liegen in solchen Gesellschaftsutopien?  

 

 Welche Gefahren bergen solche Gesellschaftsutopien? 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 
 


